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Zitat

gemo schrieb am 15.02.2005 06:29:
für einen philosophus wäre es ganz gut, wenn Du die Quelle angibst, wo Du Dein Zitat
hergenommen hast.

Wäre ich Moderator eines bekannten Lehrer-mobben-alles-was-nicht-bei-drei-auf-den-Bäumen-
ist-Forums käme jetzt vermutlich der Hinweis auf mangelnde Fähigkeit zum sinnentnehmenden
Lesen. Da mir meine gute Kinderstube aber solche Entgleisungen nicht erlaubt, beschränke ich
mich auf den Hinweis, daß ich meine Quelle genannt habe:

Zitat

Hier heißt es:

Das Blaue da ist ein Link  .

Zitat

Dein Zitat stimmt zunächst nur auf dem Papier für heutige Berufsanfänger wie die
ursprüngliche Fragestellerin nussi – viele heute unterrichtende Lehrer haben aber unter
anderen Bedingungen angefangen.

Es geht in diesem thread nicht um die politischen Realitäten in Frankreich, sondern um nussis
Berufswahl. Und da ist das Papier , das geduldige, nunmal die erste Anlaufstelle.

Die Regelungen mit dem Hinweis vom Tisch zu fegen, dass das de facto häufig anders läuft
(das ist ja hierzulande nicht anders), ist ja wohl nicht eben zielführend. Das wäre ja so als würde
man jemandem vom Lehramtstudium eines Faches mit der Begründung abraten, er könne es ja
doch später fachfremd unterrichten.

Gleichwohl: vielen Dank für die interessanten, zusätzlichen Informationen.
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